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Zur akustischen Spektralanalyse musikalischer Signale wurde ein 
FFT Analyzer HP 3561A in Verbindung mit einem Kondensator-
Meßmikrofon ECM8000 von Behringer verwendet und mehrere 
Experimente durchgeführt, Abb 1: 
 

 
Abb 1: FFT Analyzer HP 3561A 
 

1. Es wurden die Eigenschaften verschiedener Mikrofone mit 
Hilfe eines akustischen Rechtecksignals miteinander 
verglichen. 

2. Es wurden die Spektren von gesungenen Vokalen mehrerer 
Personen aufgenommen und die verschiedenen spektralen 
Muster diskutiert, Abb. 2:  
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Abb 2: In der ersten Reihe sind die Spektren für A, E, I, O, U 
dargestellt, gesungen von weiblich, 42. 
In der zweiten Reihe sind die Spektren für A, E, I, O, U dargestellt, 
gesungen von weiblich, 11. 
In der dritten Reihe sind die Spektren für A, E, I, O, U dargestellt, 
gesungen von männlich, 10. 
Obwohl die Grundfrequenzen in der ersten Reihe wesentlich 
kleiner sind als in der zweiten und dritten Reihe, sind doch die 
spektralen Muster für die einzelnen Vokale einigermaßen einander 
ähnlich. 

3. Bei zwei offenen Holzpfeifen wurden die Grund- und Obertöne 
bestimmt, wobei sich bei der kleineren Pfeife die 
Schallintensität mit wachsendem Winddruck in Richtung 
höherer Frequenzen verschieben lässt.  

4. Von mehreren Orgelpfeifen einer Orgel in Betrieb  wurden 
Spektren aufgenommen, z.B. Spektrum  einer 4 Zoll 
Prinzipalflöte gezeigt, logarithmische Ordinate, siehe Abb. 3: 
 

 
Abb.3:  4 Zoll Prinzipalflöte einer Orgel 



 

 

5. Handy Samsung Galaxy Note 8, FFT Spectrum Analyzer von 
XYZ-Apps, Abb.4 

 

 
Abb.4: Vokal A, aufgenommen mit dem Handy und einer FFT App 


